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Liebe Angatherinnen,
liebe Angather!
Wir befinden uns schon mitten im Sommer 
und genießen die feinen Tage

UMSETZUNGEN SEIT DER LETZTEN 
AUSGABE 04/2024
•	 Die Bremsstreifen auf der Landesstra-

ße vor und auf der Innbrücke wurden 
markiert und signalisieren uns das 
Tempo zu reduzieren

•	 Blumenwiesen wurden ausgesät und 
zusätzlich bepflanzt 

•	 Gedenkstätte für Sternenkinder wur-
de errichtet und gesegnet

•	 Verschönerung des Musikpavillons 
mit Aufnahmen von Angath 

VORSCHAU – FOLGENDE ARBEITEN 
FINDEN ZEITNAH STATT
•	 Errichtung eines öffentlichen Spiel-

platzes im Volksschulgarten – die Um-
setzung soll bis zum Schulbeginn fer-
tig sein. Der ursprüngliche Standort 
hat sich geändert, da die Erzdiözese 
Salzburg allen voran Herr Finanzkam-
merdirektor Inama leider neue Aufla-
gen für den Pachtvertrag im bereits 
bestehenden Vertrag mit aufnehmen 
wollte – den neuen Auflagen konnte 
weder die Pfarre noch die Gemeinde 
zustimmen.

•	 Errichtung einer PV-Anlage am Dach 
und einen Teil der Fassade am Ge-
meindezentrum und zusätzlich einen 
Batteriespeicher

•	 Errichtung einer Blinklichtampel im 
Bereich – Übergang Giglmair – damit 
der Übergang sicherer wird

BLAULICHTTAG
Am 26. Juni hatten wir unseren 1. Blau-
lichttag - die Kinder der VS – Angath und 
Angerberg waren sehr wissbegierig und 
interessiert. Vom Polizeidirektor HR Mag. 
Tomac habe ich bereits die Zusicherung 
bekommen, dass wir diese tolle und sehr 
gelungen Veranstaltung jährlich wiederho-
len dürfen. Danke an alle Organisationen, 
dass ihr dabei gewesen seid und unsere 
Kinder so begeistert habt.

Ein großes Dankeschön an Dominik 
Kapfinger für deine Initiative und die 
Organisation.

UNSERE GEMEINDE AUF DEM WEG 
ZUR KLIMABÜNDNISGEMEINDE
Die Tourismusregion Kitzbüheler Alpen hat 
sich zum Ziel gesetzt gemeinsam eine Kli-
ma-Energie-Modellregion (KEM) zu wer-
den. Wir als Gemeinde haben diesbezüg-
lich in den letzten Wochen und Monaten in 
vielen Besprechungen und Sitzungen den 
Status unserer Gemeinde erhoben. Ende 
Mai fand gemeinsam mit Mariastein bei 
uns im Gemeindesaal eine Veranstaltung 
in einer erweiterten recht großen Gruppe 
statt. Es wurden viele sehr gute Ideen und 
Anregungen diskutiert und Überlegungen 
gestartet, wie man diese umsetzen kann.

GEMEINSAMES ALTENWOHNHEIM
Aufbauend auf die Grundsatzbeschlussfas-
sung über eine mögliche Errichtung eines 
gemeinsamen Alten- und Pflegewohnheim 
gab es bereits einige Besprechungstermi-
ne und einen intensiven Austausch mit 
dem Land Tirol und den beteiligten Ge-
meinden Angath – Angerberg – Mariastein 
und Langkampfen. Es wurden bereits zwei 
Häuser besichtigt und gute Ideen daraus 
mitgenommen. Es werden weitere Treffen 
und Gespräche folgen.

STARTSCHUSS ERRICHTUNG WOHN-
ANLAGE IN DER INNSTRASSE
Der Startschuss für die Errichtung der 
Wohnanlage in der Innstraße ist bereits 
erfolgt und ich freue mich sehr, dass es 
uns mit Jürgen Doppler geglückt ist unsere 
Vorstellungen einer Wohnanlage zu ver-
wirklichen.

Es entstehen sechs Wohnungen bei fünf 
davon hat die Gemeinde das Vergaberecht 
– drei Wohnungen mit je 50 m² barrierefrei 
und zwei Wohnungen mit je 70m².

GEDENKSTÄTTE FÜR STERNENKINDER
In unserem „neuen“ Friedhof wurde die 
Gedenkstätte für Sternenkinder errichtet 
und gesegnet. Ich hatte das Glück, dass 
sich mein Weg mit wunderbaren Men-
schen gekreuzt hat, nur somit konnten 
wir diese Gedenkstätte errichten. Mein 
besonderer Dank geht an Bernd und 
Maxi Weinmayer, Heinrich Strillinger und 
Christian Dettendorfer für die Umsetzun-

gen der Arbeiten und Einbringung und 
Verwirklichung eurer Ideen.
 
Danke an Corinna Sonderegger für die 
Bepflanzung und Walter Bertignol für die 
Spende der Rosen.

PAVILLON NEU GESTALTET
Unser Pavillon erstrahlt im neuen Glanz – 
er hat eine neue Abdeckung sowie einen 
neuen Vorhang bekommen. Danke an den 
Tourismusverband Kitzbüheler Alpen, al-
len voran DI Stefan Astner sowie unserer 
TVB-Ortsobmann Andreas Wimpissinger 
– sie haben die Kosten für die Errichtung 
zur Gänze übernommen. Danke an Helmut 
Unterweger für die Fotos.

NACHT DER VEREINE
Die 2. Nacht der Vereine hat bei Jung und 
Älter wieder großen Anklang gefunden. Es 
konnte auch heuer das eine oder andere 
neue Mitglied gewonnen werden. Vielen 
Dank an die Vereine, dass ihr mit so viel 
Engagement und Spaß dabei gewesen seid.

Ich wünsche euch allen noch schöne Som-
mertage, einen schönen Urlaub und den 
Kindern noch eine schöne Ferienzeit

Herzliche Grüße
Eure Bürgermeisterin
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Im Fokus der aktuellen Sparkassen-Initiative 
steht die Stärkung der Zusammenarbeit mit 
Angath. Ob als Partnerin für Vereine, Unter-
stützerin von örtlichen Sozialeinrichtungen 
oder als starke Finanzpartnerin für Gemein-
debürger:innen und Unternehmen. Das örtlich 
zuständige Sparkassenteam der Filiale Kirch-
bichl-Angath unter der Leitung von Anton 
Moser bietet für alle finanziellen Belange mit 
Kompetenz und Engagement beste Vorausset-
zungen. Von Montag bis Freitag ist die Filiale 
von 8.00 bis 12.30 Uhr und nachmittags von 
14 bis 16 Uhr offen. Beratungstermine können 
darüber hinaus ab 7 Uhr und bis 19 Uhr ver-
einbart werden. Für das SB-Foyer und Online-
Banking gilt selbstverständlich 24/7.

Im Zuge der Intensivierung der Zusammen-
arbeit trafen sich Bürgermeisterin Sandra Ma-
dreiter Kreuzer und die Vorstandsdirektoren 
Klaus Felderer und Otto Dialer in Angath. Der 
Termin wurde u.a. dafür genutzt, dem Sozial-
fonds der Gemeinde Angath eine Spende in 
Höhe von 2.000,- Euro zukommen zu lassen. 
„Die Eigentümerlosigkeit unserer Vereinsspar-
kasse sehen wir als großes Privileg. Sie ist aber 
untrennbar mit unserem Gemeinwohlauftrag 
verbunden. Deshalb setzen wir uns in allen Ge-
meinden unseres Einzugsgebietes u.a. auch für 
ein starkes Vereinswesen und Sozialengage-
ment ein“, so die beiden Vorstandsdirektoren.

„Offen für euer Leben“ – Sparkasse stärkt 
Zusammenarbeit mit Angath

Für keinen von uns ist es zu verstehen und zu begreifen, welch 
schrecklicher Unfall am Karsamstag passiert ist. 

Uns erinnert der Tod von unserem Altbürgermeister Johann Osl da-
ran, dass unser Leben nur auf Zeit geschenkt ist. Er ermahnt uns, 
jeden Augenblick unseres Lebens mit dem Sinn zu erfüllen, Gutes 
zu tun und unseren Nächsten zu achten und unseren Mitmenschen 
Menschlichkeit entgegenzubringen.

Diese Menschlichkeit war eines seiner Prinzipien.  Er hat seine Inte-
ressen hintenangestellt, um andere zu unterstützen und sich für sie 
einzusetzen – das verdient unseren großen Dank und unsere höchs-
te Anerkennung.

Johann Osl übernahm in unserer Gemeinde die Verantwortung zu-
erst als Gemeinderat und von 1998 bis 2006 war er Bürgermeister 
der Gemeinde Angath. Nach dem Hochwasser 2005 und der über-
aus schwierigen Zeit, lag er 2006 das Amt des Bürgermeisters nieder 
um intensiver für die Landwirtschaft aber vor allem für seine Familie 
dazu sein.

Am 15.08.2013 wurde in der Hofburg in Innsbruck an Hansi durch 
den damaligen LH Günther Platter die Verdienstmedaille des Landes 
Tirol überreicht.

Hansi du wirst in allen Belangen fehlen.

Die Bürgermeisterin
mit den Gemeinderätinnen und Gemeinderäten
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Wir verabschiedeten nach 36 Jahren unse-
re „Tante“ Elisabeth in den wohlverdienten 
Ruhestand und wünschen ihr für die Pen-
sion nur das Allerbeste aber vor allem viel 
Gesundheit.

Liebe Elisabeth, ich darf mich im Namen 
der Gemeinde Angath für deinen Einsatz 
und Elan und für deine liebevolle Art mit 
welchen du unsere Kinder durch die Kin-
dergartenzeit begleitet hast, ganz herzlich 
bedanken.

ZUM ABSCHIED EIN KLEINES GEDICHT

Heute liebe Elisabeth, das ist ja bekannt, 
feiern wir mit dir hier deinen Ruhestand. Du 
sagst nun „Ade“ dem Kindergartenbetrieb, 
allen hier im Hause warst du immer lieb!

Über 3 Jahrzehnte voll Elan und Kraft, 
wirktest du im Kindergarten hier ganz 
fabelhaft. Kindern und Kollegen wirst du 
fehlen sehr, deshalb fällt der Abschied 
allen hier sehr schwer.

Kinder sind, das weiß man, nicht ganz pfle-
geleicht, manches Mal entfuhr dir sicher: 
„Kinder so jetzt reichts“. Doch sie brachten 
dir, das sei mal hier gesagt, sicher auch so 
manchen wunderschönen Tag.

Kindern etwas lernen, danach war dein Sinn, 
deshalb wurdest du auch Kindergärtnerin. 
Viele Jahre hast du geduldig und bedacht, 
singen, basteln und viel mehr den Kindern 
beigebracht.

Eine Ära geht zu Ende

Wir bedanken uns 
bei Walter Bertignol 
für die tatkräftige 
Unterstützung.
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Das Projekt „7 Landeplätze für 
den Heiligen Geist“ in der dem 
Hl. Geist gewidmeten Pfarr-
kirche Angath wurde von PA 
Mona Mraz, Gertrud Astl, Mo-
nika Farmacher-Holczik und 
Helmut Sieberer entwickelt. 
Inspiriert von dem beeindru-
ckenden Deckengemälde des 
berühmten Innsbrucker Malers 
Wolfram Köberl, wollte das 
Team den Kirchenbesuchern 
das Wirken und die Gaben des 
Heiligen Geistes auf verschie-
denste Weise vermitteln. 7 grü-
ne Sessel mit Haltestellenkissen 

laden zum Hinsetzen, Schauen 
und Verweilen ein, mittels Bro-
schüre oder QR-Code werden 
passende Bildbeschreibungen, 
Texte und Gebete sowohl op-
tisch wie auch akustisch erfahr-
bar. Als Testpersonen stellten 
sich einige Vertreter der Land-
jugend Angath zur Verfügung. 
Zur Preisverteilung am 21. Juni 
in Waidring wurde das Projekt-
team vom Pfarrgemeinderat 
und den Gemeindevertretern 
der 3 Gemeinden begleitet und 
erhielt 4000 € Siegerprämie für 
den 2. Platz.

PFARRE
2. Platz für die Pfarre Angath Angerberg Mariastein 
beim Projektwettbewerb Effata - offene Kirche!

Erstkommunion in der Pfarrkirche Angath
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Mit festlicher Begleitung durch die Musikkapelle Angath zogen 
die 18 Firmlinge mit Klerus, Ministranten, Gemeindevertretern, 
Angehörigen und Bevölkerung in die Pfarrkirche ein. Das Musik-
ensemble SAMAS und der Chor Innharmonie sorgten für rhyth-
mische, frische Klänge. Firmspender Dekan Erwin Neumayer 

wandte sich bei seiner Ansprache direkt an die Jugendlichen, um 
sie zu befragen. Nach der Firmung gab es noch ein kleines An-
denken für die Firmlinge von PA Mona Mraz. Nach dem Gemein-
schaftsfoto der Firmlinge mit dem Firmspender trafen sich alle 
beim Gemeindesaal zur Agape.

Firmung in der Pfarrkirche Angath mit Firmspender 
Dekan Erwin Neumayer am 15. Juni 2024
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Segnung Sternenkindergedenkstätte
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Theater im Gemeindesaal
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Sozialsprengel, Gemeinden, Case- & Caremanager und Freiwilligen-
zentren der Region Kitzbüheler Alpen und KUUSK erhalten regelmä-
ßig Anfragen bezüglich ehrenamtlicher Besuchsdienste für Menschen 
in der Region. Diesen Bedarf haben die Freiwilligenzentren Kitzbüheler 
Alpen und KUUSK aufgegriffen und gemeinsam mit Kooperationspart-
ner der Sozial- und Gesundheitssprengel der Region ein Umsetzungs-
konzept erarbeitet, das nun in Form des Projektes „Z´Bsuach geh“ in 
die Tat umgesetzt wird. Die Sozial- und Gesundheitssprengel Anger-
berg – Angath – Mariastein, Kirchbichl – Bad Häring – Langkampfen, 
Kufstein, Untere Schranne, Wildschönau, Wörgl wollen künftig ehren-
amtliche Besuchsdiente anbieten. Durch eine enge Zusammenarbeit 
und Austausch mit den Hauptamtlichen des Sprengels, wird qualitativ 
hochwertige Ehrenamtstätigkeit im Besuchsdienstsetting ermöglicht. 
Einerseits um Vereinsamung und Isolation mit deren Folgesymptomen 
alleinstehender älterer Personen, denen die Teilhabe am öffentlichen, 
sozialen Leben nur mehr schwer zugänglich ist, vorzubeugen. Ande-
rerseits um Angehörige von pflegebedürftigen Personen punktuell zu 
entlasten. Neben der Einbindung in einem Team aus Professionisten 
erhalten Ehrenamtliche kostenlose Schulungen zu den Themen „Ab-
lauf eines ehrenamtlichen Hausbesuches“ sowie „Nähe und Distanz im 
ehrenamtlichen Besuchsdienst“.

Viele Angebote des Gesundheits- und Sozialsprengels Wörgl wären 
ohne die großartige Unterstützung der ehrenamtlichen Mitarbeiter 
nicht möglich.

AUCH DU MÖCHTEST DEN EHRENAMTLICHEN BESUCHS-
DIENST DER REGION UNTERSTÜTZEN UND TEIL DES TEAMS 
WERDEN? DANN MELDE DICH!!

Nähere Informationen zum Projekt und Anmeldung bei uns im Sozial-
sprengel Angerberg-Angath-Mariastein, Linden 3, 6320 Angerberg. 
Tel. Nr. 05332/56660 Büro Mo. – Fr.  vormittags besetzt

SOZIALSPRENGEL
„Z´Bsuach geh“ eine Initiative die Spuren 
hinterlässt - Ehrenamtliche Besuchsdienste für die Region

Basiswissen und praktische Tipps für all jene, die sich im Be-
suchsdienst engagieren oder dies tun möchten.

KLINGELN UND DANN?
Im Rahmen des Projektes „Zu 
Bsuach geh“ bieten die Frei-
willigenzentren Kitzbüheler 
Alpen und KUUSK kosten-
lose Schulungen für alle In-
teressierten, die bereits im 
Besuchsdienstsetting tätig 
sind oder sich engagieren 
möchten. Die erste kosten-
lose Schulungsreihe mit den 
Themen „Ablauf eines ehren-
amtlichen Hausbesuches – 
Schritte für die Umsetzung“ 
sowie „Nähe und Distanz im 
ehrenamtlichen Besuchs-
dienst“ findet am 14. und 21. 
Oktober 2024 jeweils von 
18:00-21:00 in Kufstein statt. 
Referentin DGKP und Pflege-
pädagogin mit langjähriger Er-
fahrung in der mobilen Pflege 
und Lehrende an der SOB Tirol, Sonja Hasenauer, vermittelt 
Basiswissen für mehr Sicherheit bei der Begleitung von Men-
schen, praktische Tipps zum Umgang mit herausfordernden 
Situationen und schafft Bewusstsein für die eignen Grenzen.

Referentin Die Teilnahme ist für alle Interessierten offen, Teil-
nehmerplätze sind begrenzt. Informationen und Anmeldung 
unter:  https://tiroler-bildungsforum.at/tbf-veranstaltungen/ 
oder unter 0512/581465 Anmeldung: bis 7.10.2024

Ganz einfach „Zu Bsuach geh“
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„Wir werden selbst reich, wenn wir Freude schenken.“  Nach diesem 
Motto arbeitet der Verein „Spaß an der Freud“, eine Damenrunde die 
viel Freude am Basteln und Handarbeiten hat.
 
Als Zeichen ihrer Wertschätzung überreichten sie an die Geschäftsfüh-
rung Katharina Berger einen Spendenbetrag in der Höhe von € 500. 
Margit Schrof, Irmi Klingler und Eva Gschwentner waren die Überbrin-
gerinnen für den Verein. Durch den Verkauf von Werkstücken können 
sie Einrichtungen - Menschen unterstützen, die Gutes tun oder Hilfe 
brauchen. Fleißige Unterstützung erhalten sie auch von ihren Familien, 
Freunden und Bekannten um anderen eine Freude machen zu können.
Ein „Vergelts Gott“ an den Verein Spaß an der Freud.

Damenrunde spendet an den 
Sozialsprengel Angerberg-Angath-Mariastein 

Wir heißen unseren NEUEN „Essen auf Rädern Fahrer“ Franz Ha-
selsberger  herzlich in unserem Team willkommen  und bedanken 
uns für die Unterstützung  seiner freiwilligen Tätigkeit. 

WILLST DU EHRENAMTLICH MITHELFEN??
Dann melde dich bitte beim  Sozialsprengel Angerberg-Angath-
Mariastein. Wir suchen Hilfe bei der Zustellung von Essen an un-
sere KlientInnen. Gerne auch an einzelnen Tagen.

Sprengel Büro in Angerberg Tel. Nr. 05332/56660 Montag bis 
Freitag: von 8.00 bis 12.00 Uhr

WIR FREUEN UNS AUF DICH!!!
Bist du eine Pflegekraft mit Herz und Ausdauer? Dann bewirb 
dich bitte bei uns, wir benötigen noch eine/einen:
•	 Heimhilfe
•	 Pflegeassistenz oder Pflegefachassistenz
Beschäftigungsausmaß : Teilzeit oder Vollzeit

Unser Ziel ist es, den Bewohnern in unserem Sprengelgebiet die 
bestmöglichste Versorgung zu ermöglichen.
Anforderungsprofil:
•	 Abgeschlossene Ausbildung in einem der o. a. Pflegeberufe
•	 Teamfähigkeit, Flexibilität, Verantwortungsbewusstsein
•	 Ein hohes Einfühlungsvermögen gegenüber pflegebedürfti-

gen Menschen und Angehörigen
•	 Eigener PKW und Führerschein der Klasse B 

ES ERWARTET SIE:
•	 Ein kleines, kollegiales, liebevolles Team
•	 Ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet
•	 Gute Entlohnung nach SWÖ-Kollektivvertrag

Der Sozial-und Gesundheitssprengel
Angerberg-Angath-Mariastein, A-6320 Angerberg, Linden 3, Tele-
fon: 05332/56660, E-Mail: sgs.angerberg@aon.at

Essen auf Rädern

Zwei Gemeindebürger von Angerberg, Feuerwehr Kommandant 
Andreas Perthaler und  Feuerwehr Kommandant Stellvertreter 
Markus Paulmichl, spendeten die neue Autobeschriftung für das 
Auto des Sozial- und Gesundheitssprengel Angerberg-Angath-
Mariastein, welches in der mobilen Hauskrankenpflege ein-
gesetzt ist. Die Geschäftsführung des Sprengels bedankte sich 
herzlichst bei Andreas und Markus. Menschen mit guten Taten 
und einem großen Herz sind in der heutigen Zeit ganz wichtig.

Die Geschäftsführung des Sozialsprengel Angerberg-Angath-
Mariastein besuchte den Seniorentanz zum 60igsten Geburts-
tag von Kursleiterin Greiderer Evi. Zu diesem Anlass möchten 
wir alle der Tanzlehrerin Evi Greiderer viel Glück und Gesundheit 
für die nächsten 60ig Jahre wünschen und einen ganz herzlichen 
Dank aussprechen. Es sind jederzeit neue Teilnehmer erwünscht. 
Seniorentanz ist ein zielgruppenorientiertes Ganzkörpertraining, 
das Körper und Kreislauf in Schwung hält. Gemeinsam werden 
Tänze im Kreis, im Sitzen und auch paarweise einstudiert, Spiele 
gemacht, es wird gesungen und die Reaktion geschult. Durch die 
abwechslungsreiche Programmgestaltung werden Körper und 
Geist fit gemacht.

Als Spende
Autobeschriftung für den kleinen 
orangen Sprenglflitzer

Seniorentanz Angerberg
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Exkursion in das Zillertal
Nach einer informativen Sitzung im Altenwohnheim Langkampfen, 
am 14 Mai, fuhren die Pflegekoordinatorin  des Landes Hörschlager 
Katrin, die Geschäftsführung des Sozial- und Gesundheitssprengel 
Angerberg-Angath-Mariastein Berger Katharina, PDl Hager Doris 
und Friess Monika mit  dem BGM vom Angerberg Osl Walter, BGM  
von Angath Madreiter - Kreuzer Sandra , BGM von Langkampfen 
Ehrenstrasser Andreas  BGM Stellvertreter von Mariastein Weich-
selbraun Gerhard, BGM Stellvertreter von Angerberg Bramböck Jo-
sef, PDL  Atzl Helene vom Altenwohnheim Langkampfen , Gemein-
derätin Danklmaier Agnes, die Geschäftsführung des Sozialsprengel 
Kirchbichl-Langkampfen-Bad Häring Standl Andrea zur Besichti-
gung des „Gepflegten Wohnen“ Zell am Ziller und Mayrhofen ins 
Zillertal. Alle bekamen bei einem netten Nachmittag  einen kleinen 
Einblick in die verschiedenen Bereiche der Pflegeeinrichtungen.

Bei der Generalversammlung wurde auf 
ein ereignis- und arbeitsreiches Jahr 2023 
zurückgeblickt - Wiedergewählter Obmann Moser Uwe 
Bei der am 06.Juni.2024 abgehaltenen Jahreshauptversammlung 
hielten Obmann Moser Uwe, Geschäftsführung Katharina Berger 
und Kassiererin Karin Eisenmann einen Rückblick auf das Jahr 2023, 
das sehr arbeitsintensiv und herausfordernd war und die Wichtig-
keit und Notwendigkeit des Sozial- und Gesundheitssprengels be-
weisen. Der SGS betreut in den Gemeinden Angerberg-Angath-
Mariastein ca. 87 KlientInnen, mit derzeit 12 MitarbeiterInnen.

Im Jahr 2023 wurden ca. 8289 Leistungsstunden erbracht. Zu-
sammen mit der Pflegedienstleitung und der Geschäftsführung 
bilden die 10 Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen ein starkes, sta-
biles und motiviertes Team. „Zur  Zeit suchen wir noch nach einer 

Heimhilfe oder  PflegeassistentIn, ansonsten ist unser Team kom-
plett“. Die Bürgermeister der Sprengelgemeinden, zahlreiche Eh-
rengäste, viele MitarbeiterInnen und Ehrenamtliche gaben uns die 
Ehre, unserer Jahreshauptversammlung beizuwohnen. Die Neu-
wahl des Vorstandes anlässlich der Generalversammlung, ging 
schnell und einstimmig über die Bühne. Alle Vorstände erklärten 
sich wieder bereit, weitere zwei Jahre für diese Funktion zur Ver-
fügung zu stehen.

Zum Abschluss richtete BGM Osl Walter noch einige Worte an 
die Vorstände, Geschäftsführung, Mitarbeiter und ehrenamtlichen 
Bürger der Gemeinden und danach folgte ein gemütlicher Abend.

Vorankündigung Nationalratswahl
Nach der EU-Wahl kommt es zu einer weiteren bundesweiten 
Wahl.  Am 29. September 2024 wird der Nationalrat neu gewählt.
Die Wählerinformationen werden dazu entsprechend an alle 
Wahlberechtigten in unserem Wählerverzeichnis versendet.

ACHTUNG:
Zur Wahl im Wahllokal ist ein gültiger amtlicher Lichtbildausweis 
mitzunehmen. Ein digitaler Nachweis (z.B. auf dem Handy) ist der-
zeit noch nicht anerkannt und somit nicht gültig.
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EHRENAMT beim Sozialsprengel Angerberg-
Angath-Mariastein - Wertvoll und unverzichtbar!
KLEINES DANKESCHÖN VON DER 
GEMEINDE ANGATH 

Frisches, warmes Essen und eine 
Portion Freude überbringen die Eh-
renamtlichen von Essen auf Rädern 
täglich den Mitmenschen.Leiden-
schaftliche EssenszustellerInnen en-
gagieren sich bei Essen auf Rädern in 
den drei Sprengel Gemeinden.

Für diesen besonderen Dienst be-
dankte sich die Bürgermeisterin San-
dra Madreiter-Kreuzer von Angath 
mit einem Frühstück bei Grubers. Wir 
heißen unseren neuen Essen auf Rä-
dern Fahrer Franz Haselsberger herz-
lich in unserem Team willkommen  
und bedanken uns für die Unterstüt-
zung  seiner freiwilligen Tätigkeit.

Ein gemütlicher 
Nachmittag
Bei unserem beliebten „Café Lebensfreude“, am 19.04.2024 im 
Gasthof Grubers Angerberg konnten wir wieder viele Besucher zu 
einem gemütlichen Nachmittag begrüßen.
 
Danke, an Alle die so fleißig dabei sind und an die Organisatorinnen.

Kleiner Frühlingsgruß
Ein liebevoller Frühlingsgruß wurde von den Mitarbeitern des 
Sozialsprengels Angerberg-Angath-Mariastein an die Klienten 
ausgeteilt, worüber sich alle sehr gefreut haben. Ein herzliches 
Dankeschön an die Gemeinde Angerberg für die nette Geste.

RE-USE BOX
Bücher, kleine Elektrogeräte, Sportartikel, Spielzeug, Geschirr, 
Werkzeug, Dekorationsartikel, keine Kleidung. Die Schachtel, 
mit der man anderen Freude machen kann. Die Aktion startet 
demnächst.

So geht´s: De kostenlose Karton wartet dann im Recyclinghof auf 
Sie. Füllen sie ihn daheim mit intakten Dingen, die Sie nicht mehr 
brauchen, aber auch nicht wegwerfen wollen. Zeigen Sie den ge-
füllten Karton dem Betreuer am Recyclinghof.

BEDINGUNG: DIE DINGE MÜSSEN
1.	 In den Karton passen
2.	 In gutem Zustand und sauber sein
3.	 Komplett sein (Bitte legen Sie auch, wenn vorhanden, die 

Betriebsanleitung dazu)

Die Kartons kommen in den Roten Kreuz Laden oder zur 
Volkshilfe und werden dort verkauft.
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Aus dem Kindergarten
Mit Hopsi Hopper im Turnsaal
Auch dieses Jahr durften unsere großen und mittleren Kinder über 
das ganze Jahr spannende Bewegungsstunden mit Hopsi Hopper 
im Turnsaal erleben. An dieser Stelle möchten wir uns beim Verein 
ASKÖ für dieses tolle Programm und die Durchführung bedanken 
– es war wie jedes Jahr spitze!

Waldtage mit NATOPIA
Gemeinsam mit unserer Naturpädagogin Angelika vom Verein NA-
TOPIA durften unsere großen Kinder die vier Jahreszeiten im Wald 
entdecken. Dabei wurden sie vom „Igel Pauli“ begleitet, der ihnen 
viel über die Tiere im Wald erklärte. Danke an Angelika für ihren 
Einsatz und die tollen Tage im Wald.

Abschlussausflug nach Westendorf
Kurz vor Kindergartenschluss machten sich unsere Schulanfän-
ger mit dem Bus auf den Weg nach Westendorf, wo nach einem 
Spaziergang durch den Wald ein erlebnisreicher Waldspielplatz 
erreicht wurde. Dort wurde gespielt, geklettert und gelacht, bevor 
sich die Kinder beim gemeinsamen Mittagessen stärken konnten. 
Das Highlight des Tages war die Fahrt mit der Pferdekutsche, wel-
che die Kinder zurück zur Bushaltestelle brachte. Nach der Rück-
fahrt mit dem Bus wurden sie nach einem spannenden, lustigen 
Tag wieder von ihren Eltern in Wörgl empfangen.

Ausflug nach Mariastein
Als Jahresabschluss machten wir auch mit unseren jungen und mitt-
leren Kindern einen Ausflug. Gemeinsam ging es mit dem Bus nach 
Angerberg. Entlang des Morsbaches, an dem es viel zu entdecken 
gab, spazierten wir zum Spielplatz in Mariastein. Dort angekommen 
stärkten sich die Kinder mit einer leckeren gemeinsamen Jause, be-
vor der Spielplatz erkundet wurde. Nach einem aufregenden Spiel-
tag ging es mit dem Bus zurück zum Kindergarten.
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Schwimmkurs
Damit unsere großen Kinder fit für den Sommer sind, verbrachten wir drei aufregende Vormittage mit unserer Schwimmlehrerin Eva im 
ATOLL am Achensee. Neben dem Erlernen der Schwimmtechniken kam vor allem der Spaß nicht zu kurz und schon nach kurzer Zeit 
konnten die ersten Fortschritte beobachtet werden. An dieser Stelle möchten wir uns vor allem bei Eva Dollinger für die tolle Idee und die 
Durchführung bedanken. Auch ein großes Dankeschön gilt der RAIKA Angath, welche uns durch eine großzügige Spende unterstützte.

Rudi Raupe
im KOMMA Wörgl
Mit dem Bus machten sich unsere mittle-
ren und großen Kinder auf den Weg nach 
Wörgl zur Mitmachshow „Rudi Raupe“ im 
KOMMA Wörgl. Voller Begeisterung wur-
de mitgesungen, mitgetanzt und viel ge-
lacht. Im Anschluss spielten wir noch eini-
ge Spiele um die Wartezeit auf den Bus zu 
verkürzen, bevor wir uns wieder auf den 
Weg zurück in den Kindergarten machten.

Liebe Angatherinnen, liebe Angather!
Viele Jahre sind ins Land gezogen, seit 
ich im Herbst 1988 im Angather Kin-
dergarten meinen Traumberuf verwirk-
lichen konnte. Es war eine wundervol-
le, erfüllende Aufgabe eure Kinder ein 
Stück des Lebensweges begleiten zu 
dürfen. Nun werde ich mit einem la-
chenden und einem weinenden Auge 
den Kindergarten verlassen und behalte 
die Zeit in bester Erinnerung. Für euer 
Vertrauen über all` die Jahre möchte ich 
mich bedanken und wünsche euch alles 
Liebe und Gute. Eure Tante Elisabeth

Sommerfest
Bei warmen Temperaturen konnte unser Sommerfest mit allen Kindern, deren Eltern und Geschwistern im Garten stattfinden. Von den Fa-
milien wurden Getränke und Knabbereien mitgebracht und auch unsere selbstgebackenen Kuchen und Muffins fanden einen Platz auf den 
Tischen. Als großes Highlight gab es für alle Kinder eine „Eisbar“, an dem sie sich ein selbstgemachtes Eis holen konnten. Vor dem Sommer-
fest wurde im Kindergarten wochenlang heimlich geprobt, denn auch die Kinder wollten natürlich unsere langjährige Leitung Elisabeth in 
die Pension verabschieden. Mit einem Lied und einem Gedicht bedankten sich die Kinder bei ihr und wünschten Alles Gute für die Zukunft. 

Ab in die Schule
Nach drei Jahren im Kin-
dergarten freuen sich un-
sere großen Kinder nun 
auf die Schule. Mit den 
Schultüten in der Hand 
verabschiedeten sie sich 
am letzten Schultag von 
uns. Schöne Sommerferi-
en und einen guten Start 
ins Schuljahr 2024/2025 
wünschen euch Elisabeth, 
Verena, Christine, Sabine, 
Sandra und Valentina.
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Aus der Schule
Spendenlauf „Jeder Meter zählt“ 
56 Läuferinnen und Läufer haben in der letzten Schulwoche bei 
bester Laune in 30 Minuten fantastische 213 Runden (= 255,6 
km) absolviert und damit unglaubliche 1805 €uro an Spenden 
für das SOS-Kinderdorf erlaufen.
 
Vielen Dank allen Läuferinnen und Läufern, dem TRI Team TS 
Wörgl für die motivierende Unterstützung und ganz besonders 
an alle Sponsoren!

Ausflug nach Schwaz 
Mit finanzieller Unterstützung durch das Projekt „Tirol ErFAH-
REN“ von der Wirtschaftskammer konnte die 3./4. Stufe in der 
letzten Schulwoche einen Ausflug nach Schwaz machen. Nach 
einer informativen Stadtführung ging es unter Tag weiter. Die 
Besichtigung des Silberbergwerks war natürlich das Highlight 
des Tages und die Kinder bekamen einen Eindruck vom harten 
Leben der Bergwerksknappen im Mittelalter.

Lesewanderung 
Die 1. und 2. Stufe machte in der vorletzten Schulwoche 
eine Lese-Wanderung nach Mariastein. Auf dem Weg gab es 
spannende Geschichten zu hören, viele Insekten und Wein-
bergschnecken zu bewundern und frisches kühles Wasser 
im Schlosshof der Wallfahrtskirche als Stärkung. Ziel war der 
Spielplatz in Mariastein, dort genossen die Kinder die gemein-
same Jause und die gemeinsame Spielzeit.
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Blaulichttag 
Auf Initiative von Dominik Kapfinger gab es heuer das erste Mal 
einen „Blaulichttag“ vor unserer Schule. Alle Einsatz-Organisatio-
nen waren vertreten und so erhielten die Kinder in verschiedenen 
Stationen sehr viel Einblick in Fahrzeuge, Technik und Arbeitsfeld 
der einzelnen Organisationen. Vielen Dank allen Beteiligten für 
die Zeit und die geduldigen Erklärungen!

Schulschluss-Eis 
Unsere Bürgermeisterin Sandra Madreiter-Kreuzer überrasch-
te die Kinder in der letzten Schulwoche wieder mit einem Eis. 
Vielen herzlichen Dank für die gute Unterstützung und Zusam-
menarbeit das ganze Schuljahr über!

Innsbruck-Aktion 
Die 4. Stufe durfte im Rahmen der Innsbruck-Aktion des Lan-
des einen Ausflug in die Landeshauptstadt machen und einige 
wichtige Sehenswürdigkeiten besuchen.
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Kinder-Gemeinderat
In der 3. Stufe steht die Heimatgemeinde in Sachunterricht im Fokus. Beim Besuch im Gemeindeamt und in der Kinder-Gemein-
derats-Sitzung mit Bürgermeisterin Sandra und Amtsleiterin Maria konnten die Kinder dabei ihr Wissen unter Beweis stellen, den 
Beiden viele Fragen stellen und einen Einblick in die Gemeinderatspolitik machen.

Känguru der Mathematik
Unsere Schule nahm heuer wieder am internationalen Wett-
bewerb „Känguru der Mathematik“ teil. Im Vordergrund steht 
dabei die Fähigkeit, logisch zu kombinieren und das problem-
lösende Denken zu fördern.
 
Nach der Auswertung gab es eine Siegerehrung für die bes-
ten Knobler in der Klasse. Besonders stolz sind wir auf unsere 
drei Kinder, die es in ihren Jahrgangsstufen unter die besten 10 
Teilnehmer in Tirol geschafft haben!

Schulfest
„Zusammen können wir viel schaffen“ waren die wichtigsten 
Stichworte für unser gemeinsames Schulfest in der letzten 
Schulwoche. Wie immer gab es ein buntes Programm, das von 
allen Klassen gemeinsam gestaltet wurde. Schulhymne, Lieder 
und Tänze und die mit Hilfe von Regla Ramirez einstudierte 
Showeinlage zum Thema „We are the world“ begeisterten die 
Zuschauer und spiegelte so wie das Bühnenbild unsere bunte 
Schulgemeinschaft wieder.
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ORTSPOLIZEILICHE AUFRUFE 
NACHBARN SOLLTEN AUFEINANDER RÜCKSICHT NEHMEN! 
Gerade wenn wir das schöne Wetter auf unseren Terrassen, Bal-
konen oder Gärten genießen wollen, möchten wir dies in Ruhe 
tun. Zusammenleben in einem Ort bedeutet auch, aufeinander 
Rücksicht zu nehmen. Wir müssen nicht unbedingt in den Mit-
tagsstunden den Rasen mähen, Motor- und Kreissägen verwen-

den oder andere lärmintensive Arbeiten durchführen. Das Gleiche 
sollte auch für den frühen Morgen- sowie die späten Abendstun-
den und vor allem am Sonntag gelten. Deshalb appellieren wir an 
unsere Bürgerinnen und Bürger Rücksicht aufeinander zu neh-
men. Denn was das Landleben so lebenswert macht ist auch ein 
gutes Miteinander in der Nachbarschaft.

Ruhezeiten

In unserer Gemeinde gibt es (noch) KEINE ortspolizeiliche Verord-
nung, die bei Zuwiderhandlung eine Geldstrafe vorsieht.  Wir sind 
nach wie vor der Meinung, dass man "Ruhezeiten" auch OHNE 
eine derartige Verordnung einhalten kann. Für alle, die vielleicht 
die "Rasenmäh-Zeiten" noch nicht oder nicht mehr wissen:

•	 GEMÄHT WIRD NUR AN WERKTAGEN
        Montag bis Samstag
        von 08:00 bis 12:00 Uhr und von 14:00 bis 20:00 Uhr

•	 AN SONN- UND FEIERTAGEN IST DAS RASENMÄHEN 
VERBOTEN!

        Diese Zeiten gelten auch für Arbeiten mit Kreissägen und
        Motorsägen, sowie für Arbeiten mit erhöhtem Geräuschpegel!

Bitte nehmt auf Eure Nachbarn Rücksicht und haltet die oben an-
geführten Zeiten auch wirklich ein und verzichtet freiwillig auf das 
Mähen am Samstagnachmittag.

Rasenmähen - wann?!

Immer wieder wird festgestellt, dass aus Liegenschaften Äste von 
Sträuchern, Hecken oder Bäumen in den Luftraum der angrenzen-
den Gehsteige oder Fahrbahnen ragen (häufig durch Schneelast 
verursacht) und dadurch die Verkehrssicherheit, insbesondere die 
freie Sicht über den Straßenverlauf oder auf Einrichtungen zur Re-
gelung und Sicherung des Verkehrs, beeinträchtigen.
 
Die lichte Durchfahrtshöhe oberhalb von Fahrstreifen muss min-
destens 4,5 Meter und oberhalb von Gehsteigen mindestens 2,5 m 
betragen. Ihr werdet daher höflich ersucht und aufgefordert, Eurer 

Verpflichtung als Liegenschaftsbesitzer nachzukommen und ent-
sprechend den gesetzlichen Vorschriften (Straßenverkehrsordnung – 
StVO, § 91 Abs. 1) die herausragenden oder überhängenden Äste auf 
die Grundgrenze oder die Höhenmindestmaße zurückzuschneiden.
 
Diese Aufgaben können durch den Gemeindearbeiter nicht mitbe-
treut werden. Die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit ver-
bundene zivilrechtliche Haftung für die zeitgerechte und ordnungs-
gemäße Durchführung der im § 91 StVO angeführten Arbeiten 
verbleibt in jedem Fall beim Liegenschaftseigentümer.

Hecken-, Sträucher- und Baumschnitt an Straßen 
und Gehwegen

Bei dieser Gelegenheit darf auch nochmals eine Bestimmung aus 
der Straßenverkehrsordnung in Erinnerung gerufen werden, wo-
nach das Parken auf Fahrbahnen mit Gegenverkehr verboten ist, 
wenn nicht mindestens zwei Fahrstreifen für den fließenden Ver-

kehr frei bleiben. Laut Erkenntnis des Verwaltungsgerichtshofes 
liegt das Freibleiben zweier Fahrstreifen nur dann vor, wenn die 
restliche Fahrbahnbreite mindestens fünf Meter beträgt. Ein Par-
ken auf den Gehwegen ist ebenfalls nicht erlaubt.

Parken auf der Straße/Gehsteig

Die Gutscheine sind im Gemeindeamt erhältlich und bei folgenden Firmen einlösbar:
Landmaschinenhändler Rene Gossner, 

Metzgerei A. Wimpissinger,
Tiroler Christbaum - Huelerhof,

Cosmetic Klaudia Taxacher,
Friseur Käthe – Sandra Bliem,
Spar Angath / Nanny´s Cafe,
Dollinger Coaching GmbH,

Kfz Werkstätte Silberberger,
Familien Praxis Angath - Agnes Danklmaier, 

Kosmetik & Nagelstudio
Sandra Rottmoser – Schermer,
Beate Möbius – Vintagebird2,
Online Agentur Landsteiner

 
Mit dem Kauf des Gutscheines tust du 

auch was Gutes – 2 % vom Wert des 
Gutscheines werden nach dem Einlösen 
auf das Konto des Sozialfonds gebucht.



18

AUSGABE 52

•	Vollwärmeschutz – EPS, XPS, PUR, Mineralwolle?
•	Heizungstausch – Hackschnitzel, Pellets, Wärmepumpe – 

oder doch etwas anderes?
•	Heizkörper oder Fußbodenheizung?
•	Solar- oder PV-Anlage, oder beides?
•	Förderungen?
SIE HABEN DEN ÜBERBLICK UND DEN DURCHBLICK VER-
LOREN, WIR NICHT!
Wir unterstützen Sie gerne bei dem Update ihrer Immobilie - ob 
thermische Sanierung der Außenhülle, Erneuerung ihrer Hei-
zungsanlage oder Errichtung einer PV-Anlage – bei uns sind Sie 
richtig!

Wir beraten Sie neutral gegenüber Herstellern, Marken und Aus-
führenden.

Unser Leistungsumfang reicht von der „einfachen“ Energie- und 
Sanierungsberatung bis zum Sorglos-Gesamtpaket einer Gene-
ralsanierung mit Ausschreibung, Vergabe, Kontrolle, Finanzierung 
und Abrechnung der Leistungen.

Für alle Gemeindebürger der teilnehmenden Gemeinden gibt es 
bis Jahresende eine kostenlose Erstberatung (Dauer ca. 1-1,5h) bei Ihnen zu Hause vor Ort.

Für eine Terminvereinbarung rufen Sie uns bitte an +43 664 168 06 44 oder schreiben eine E-Mail an mail@h-con.at

D Dipl.-Ing. (FH) Frank Holczik
Ingenieurbüro für Verfahrens- und Umwelttechnik
Schopperweg 16
6321 Angath
+43 664 168 06 44
mail@h-con.at
www.h-con.at
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Einen kühlen Kopf bewahren
5 praktische Tipps gegen Hitze

Länger andauernde Hitzephasen können körperlich sehr anstrengend sein und zu ernsthaften 
Gesundheitsproblemen führen. Einfache Maßnahmen helfen Ihnen dabei, die heißen Tage gut zu bewältigen.

Gesunder Wasserhaushalt
• Ausreichend trinken:  

Mindestens 1,8 Liter Flüssigkeit täglich

• Regelmäßig trinken:  
Gleichmäßig über den Tag verteilte  
Flüssigkeitszufuhr

• Abwechslungsreich trinken:  
Verschiedene Getränke wie  
z. B. Mineralwasser und  
verdünnte Fruchtsäfte  
abwechseln

Weitere hilfreiche Tipps gegen Hitze
• Halten Sie sich im Schatten oder in klimatisierten Gebäuden auf
• Erledigen Sie unvermeidbare Aktivitäten möglichst am Morgen
• Tragen Sie leichte, lockere Kleidung und schützen Sie sich mit Sonnenschutz
• Informieren Sie sich in den Nachrichten über die aktuelle Wetterlage und Wettervorhersagen 

Leichter Sommerspeiseplan
• Fruchtig frisch:  

Viel wasserreiches Obst und Gemüse essen

• Locker leicht:  
Auf leichte Kost wie gedünstetes Gemüse,  
Brühe etc. zurückgreifen

G
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Kurzfristige  
Kühlung
• Kühlen:  

Feuchte Umschläge  
kühlen Kopf, Nacken,  
Hände oder Füße

• Duschen:  
Eine kalte Dusche  
kühlt den Körper und 
aktiviert den Kreislauf

• Sprayen:  
Kühlende Wasser-
sprays schaffen  
Erleichterung

Erste Hilfe  
im Ernstfall
• Begeben Sie sich  

umgehend aus  
der Hitze bzw. der  
Sonne:  
Gebäude oder Unter - 
stell möglichkeiten wie  
Bäume bieten Sonnen schutz

• Lockern Sie Ihre Kleidung  
oder entfernen Sie enge  
Kleidungsstücke 

• Kühlen Sie mit feuchten,  
lauwarmen Tüchern:  
Kopf, Nacken, Hände und Füße

• Trinken Sie ausreichend Flüssigkeit:  
Mineralwasser oder leicht gesalzenes Wasser  
Vorsicht: Dies gilt nicht bei Bewusstseins-
eintrübung, hier besteht Erstickungsgefahr!

Vorsicht statt Nachsicht
• Bleiben Sie aufmerksam:  

Erste Symptome wie Schwindel, Benommenheit, Schwäche, Kopfschmerzen,  
Übelkeit, Muskelschmerzen, Erschöpfung oder verschwommenes Sehen  
deuten auf eine Überhitzung hin.

• Denken Sie daran:  
Symptome können auch deutlich nach einem Aufenthalt in der Hitze auftreten. 

• Lagern Sie richtig:  
Starke Temperaturschwankungen können die Wirksamkeit einzelner Medikamente 
beeinflussen. Achten Sie auf die angegebenen Lagerungstemperaturen oder lassen 
Sie sich dazu in Ihrer Apotheke beraten.
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FEUERWEHR
Ein ganz besonderes Ereignis stand am 26.6.24 am Stundenplan 
der Kinder der Volksschule Angath. Zum ersten Mal wurde der 
Blaulichttag veranstaltet. Blaulichtorganisationen aus dem nähe-
ren Umkreis versammelten sich auf dem Dorfplatz und zeigten 
den Kindern Ihre Aufgaben, Gerätschaften und Fahrzeuge. An 
den verschiedenen Stationen gab es nicht nur viele Dinge zu be-
staunen, sondern auch einige Mitmach-Aktivitäten. Neben der 
Polizei Wörgl (Organisator), Rettung (Rotes Kreuz Wörgl), Berg-
rettung und dem Boot der Feuerwehr Kirchbichl waren natürlich 

auch wir als Feuerwehr Angath bei diesem besonderen Event 
vertreten. Die Kinder hatten einen spannenden und lehrreichen 
Vormittag und zeigten viel Interesse und Begeisterung an den 
verschiedenen Stationen. Durch diese Veranstaltung konnten 
die Kinder spielerisch auch ihr Wissen zu verschiedenen Notfall-
situationen vertiefen. 

Die gelungene Veranstaltung fand bei unseren kleinen Teilnehme-
rInnen großen Anklang und soll auch in Zukunft wiederholt werden.

BERICHTE DER VEREINE
Blaulichttag

Fo
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Nachdem sich unsere Jugendgruppe über den Winter intensiv da-
rauf vorbereitet hatte, ging es am 13. April zum Wissenstest nach 
Brandenberg. In den Stufen BRONZE bis GOLD konnten die Ju-
gendmitglieder dabei ihr Wissen im Feuerwehrwesen unter Beweis 
zu stellen. Geprüft wurde nicht nur theoretisches Wissen, sondern 
auch praktische Fähigkeiten wie beispielsweise: Knoten, Fahrzeug- 
und Gerätekunde, Dienstgrade, Löschregeln, Funken, Erste Hilfe, 
Einsatzablauf, Brandentstehung oder auch die Strukturen und das 
Verhalten im Einsatzfall.

Aus der FF Angath traten in diesem Jahr 3 Jugendfeuerwehrmit-
glieder an: Vera Holczik (Bronze), Markus Sprung (Bronze) und 
Leni Farthofer (Gold). Alle drei meisterten die gestellten Aufgaben 
mit Bravour.

Zum Ausruhen blieb allerdings nicht viel Zeit, denn direkt nach dem 
Wissenstest starteten bereits die Vorbereitungen und Trainings für 
den Landes-Feuerwehrjugendleistungsbewerb. Ähnlich wie bei 
den „Großen“ wird dabei ein Löschangriff durchgeführt, bei dem 
es um Schnelligkeit und genaues Arbeiten geht. Im Jugendwett-
bewerb müssen die Teilnehmer zusätzlich verschiedene Hinder-
nisse überwinden. Nach vielen Trainingseinheiten gemeinsam mit 
den Jugendfeuerwehren aus Kundl und Mariastein ging es dann 
für unsere Jungs und Mädels am 28.6.24 nach Fieberbrunn zum 
Bewerb samt Landeszeltlager. Das Zeltlager ist immer ein großes 
Highlight und bietet neben viel Spaß auch eine tolle Gelegenheit 
den Teamgeist zu stärken. Am Samstag wurde es dann Ernst, als die 
beiden gemischten Gruppen Angath-Mariastein-Kundl in der Leis-
tungsstufe Bronze antraten und beim Löschangriff und Staffellauf 
ihr Können unter Beweis stellten.

Wir gratulieren unserer Jugend herzlich zu den verdienten Abzei-
chen im Wissenstest und einer guten Leistung beim Landes-Feu-
erwehrjugendleistungsbewerb.

Viel los bei der FF-Jugend
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Am 7. und 8. Juni 2024 fand der alljährliche Landesfeuerwehr-
leistungsbewerb in Zell am Ziller statt. Feuerwehren aus ganz 
Tirol sowie diverse Gästegruppen stellten sich an diesem Wo-
chenende der Herausforderung. Der Leistungsbewerb umfasst 
sowohl einen Staffellauf als auch die Durchführung eines genau 
definierten Löschangriffs. Dabei geht es zum einen um Schnel-
ligkeit aber vor allem auch um sauberes und richtiges Arbeiten. 
Bereits seit Februar trainierte unsere Bewerbsgruppe, damit am 
Bewerbstag auch wirklich jeder Handgriff sitzt. Eine Bewerbs-

gruppe besteht aus 9 Mitgliedern, die jeweils eine bestimmte 
Position mit genau definierten Aufgaben übernehmen. Für jeden 
Fehler werden Punkte abgezogen und am Ende muss eine Min-
destpunktezahl erreicht werden um den Bewerb positiv zu ab-
solvieren. Die Gruppe der FF Angath lieferte in einer souveränen 
Zeit eine fehlerfreie Leistung und konnte so die verdienten Ab-
zeichen in Bronze mit nach Hause nehmen. 

Eine tolle Leistung unserer Bewerbsgruppe!

Landesfeuerwehrleistungsbewerb
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Pünktlich zum FF-Frühschoppen am 30.5.24 zog das zu Beginn noch 
eher bescheidenen Wetter auf und zeigte sich von seiner besten Sei-
te. Im Anschluss an die Fronleichnamsprozession/-messe in unserer 
Pfarrkirche konnten wir zahlreiche BesucherInnen zu unserem Früh-
schoppen begrüßen. Das heimische Duo „R&M“ sorgte für ausge-
lassene Stimmung und auch für das leibliche Wohl wurde bestens 
gesorgt. Nicht nur altbewährte Klassiker wie Schnitzel oder Pommes, 

sondern auch der neue Veggie-Burger erfreuten sich über großen Zu-
spruch. Die vielfältige Kuchenbar war ebenfalls gut besucht.
 
Alles in allem freuen wir uns über einen gelungenen Frühschoppen 
und bedanken uns recht herzlich bei allen arbeitenden Mitgliedern, 
unseren Kuchenbäckerinnnen, dem Duo „R&M“ und natürlich bei al-
len, die uns besucht und unterstützt haben.

Erfolgreicher Frühschoppen
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LANDJUGEND
Bezirkslandjugendtag
Durch unseren Triumph im letzten Jahr hatten wir heuer die 
Ehre beim diesjährigen Bezirkslandjugendtag in Angerberg das 
traditionelle Fahnenschwingen nach dem Kirchen in Angath 
zu übernehmen. Leider hat es dieses Jahr nicht für einen er-

neuten Sieg gereicht. Nach der erfolgreichen Durchführung 
der Fahnenschwinger und den anschließend offiziellen Teil mit 
Theaterakt ließen wir den Abend gemeinsam bei dem ein oder 
anderen Glas ausklingen.

Wenn da Maibam wieda am Dorfplotz steht
Unter diesem Motto machten wir es uns am 30. April zur Aufgabe 
einen Maibaum, bei uns am Kirchparkplatz, aufzustellen. Nachdem 
der Baum aus dem "Huelerwald" geholt und geschepst wurde, be-
gannen wir mit den Dekorationsarbeiten. Im Anschluss stellten wir 
den Baum mit Hilfe eines Kranes auf. Nun stand unser 45 Meter ho-

her Baum und wir wurden mit einem Ständchen der Musikkappelle 
belohnt. Zum Stärken der Gemeinschaft grillten wir alle zusammen 
und bewachten stolz unseren Baum bis in die frühen Morgenstun-
den. Ein Dank gilt an die Gemeinde für das Übernehmen der Kosten 
des Kranes und der Familie Dollinger für die Maibaumspende.
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Nacht der Vereine
Auch in diesem Jahr öffneten wir wieder 
stolz unsere Türen und präsentierten unse-
ren Verein von der besten Seite.

Du
•	 bist schon neugierig geworden was wir 

sonst noch alles machen?

•	 bist zwischen 15 und 25 Jahre alt
•	 willst gerne zusammen in deinem Dorf 

etwas bewegen
•	 bist motiviert Neues zu erleben und 

Freundschaften fürs Leben zu schließen

Dann bist genau DU bei UNS richtig auf-

gehoben. Bei weiteren Fragen stehen wir 
dir gerne bei den unten stehenden Telefon-
nummern zur Verfügung und kommen auch 
gerne persönlich zu dir nach Hause.

Alexander +43 664 2431583
Valentina +43 664 1644247

Ostern
Am Ostersonntag haben 
wir es uns erneut zur Auf-
gabe gemacht den Oster-
hasen ein wenig Arbeit ab-
zunehmen. Dafür bastelten 
wir, nach Anweisung des 
Osterhasen, einen Hasen 

mit einigen kleinen Ge-
schenken. Im Anschluss an 
die ganzen Basteleien, ver-
teilten wir diese an die Häu-
ser. Dadurch konnten wir 
den Kindern wieder ein Lä-
cheln ins Gesicht zaubern.

Palmsonntag
In der diesjährigen Osterzeit durften wir wieder gemeinsam mit 
vielen Kindern aus unserer Pfarre eine Palmstange bzw. einen 
Palmstrauß binden. Am nächsten Tag konnten wir unsere gebun-
den Meisterwerke bei der Messe präsentieren. Dieses Jahr fiel 

der Umzug leider wortwörtlich ins Wasser. Wir möchten uns auch 
noch bei allen Sponsoren bedanken, ohne die dies alles nie mög-
lich gewesen wäre. Großer Dank vor allem an Friedä Gschwentner 
für die Spende der Palmstangen.


